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Einfache wie knifflige (Kopfrechnen) Patience (10 Minunten). 
 

 
Diese kuriose, eigentlich einfach zu legende wie doch knifflige Patience wird mit einem Paket à 
52 Karten gespielt. Man entnimmt dem Spiel „ohne Rücksicht auf die Farbe“ folgende acht Karten  
und legt sie gemäss Abbildung auf den Tisch. Die Karte der unteren Reihe ergibt nur in der Aus-
gangslage den doppelten Wert der oberen Karte. 
 
 
Ausgangslage 

 

 
Die 1. Reihe bleibt während des ganzen 
Spieles unverändert: 

1 2 3 4 

 

In die 2. Reihe legt man immer die Summe  
der Karten der 1. und der 2. Reihe. 

Die Farben haben bei dieser Patience keine Bedeutung, es gilt allein der Wert der Karten. 
As zählt 1, Bube 11, Dame 12 und König 13. Die restlichen Karten ihren aufgedruckten Wert. 
 

 
Vorgehen 
Vom verdeckten Talon zieht man nun nacheinander eine Karte ab. Sobald eine Karte erscheint, deren 
Wert die Summe von zwei übereinanderliegenden Karten ergibt, legt man sie in die untere Reihe ab. 

z.B. in der 2. Spalte 
Oben liegt eine 2, unten eine 4. Dies ergibt die Summe von 6. Sobald ein 6 erscheint, legt man diese 
auf die 4 und erhält eine neue Summe von 8 (2 + 6) und dann wartet man auf die nächsten 8 usw. 

 

 
Die 1. Reihe bleibt während des ganzen 
Spieles unverändert: 

1 2 3 4 

 

Nach der 1. Runde sieht die 2. Reihe so aus: 
3 (1+2) 6 (2+4) 9 (3+6) 12 (4+8) 

 

Wenn die Summe der beiden Karten die Zahl 13 übersteigt 
Dann wird von dieser Summe der Wert 13 (Wert des Königs/Endkarte) abgezogen, und es wird 
mit diesem neuen Total gespielt. Dies ist kurzfristig nicht ersichtlich und ist zu memorisieren.  
Idealerweise in dem man dies ausspricht. 
z.B. wenn unter der 4 der 1. Reihe eine Dame/12 liegt, so beträgt die Summe beider Karten 16.  
In diesem Fall zählt man 13 ab, es bleiben somit 3 - man legt so eine 3 auf die Dame. 
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Die 1. Reihe bleibt während des ganzen 
Spieles unverändert: 

1 2 3 4 

 

 

Nach der 2. Runde sieht die 2. Reihe so aus: 
4 (1+3) 8 (2+6) 12 (3+9) 3 (4+12-13) 

Wenn die Summe der beiden Karten genau 13 beträgt, dann legt man einen König (= 13) auf  
die untere Reihe. Dieses Päckchen ist somit abgeschlossen. 

 
Wertbedingt nicht auf die 2. Reihe ablegbare Handarten 
Diese werden während des Spieles offen auf einen Stoss gelegt. Ist nach erstmaligem Abziehen  
aller Handkarten die Patience noch nicht aufgegangen, dann wird der Stoss je nach Gutdünken  
mit oder ohne zu mischen, noch einmal und gegebenenfalls ein 3. Mal durchgespielt. 

 

Spielende 

 

 
Die Patience ist aufgegangen, wenn in der unteren 
Reihe überalle Könige (13) aufliegen. Idealerweise 
nach 3 Runden. 

Natürlich ist man frei, auch viermal oder noch  
weitere Male die Karten aufzunehmen. Einfach 
bis die Patience aufgeht. 
 
Die 1. Reihe bleibt immer unverändert wie bei 
Beginn des Spiels. 

 

 

Überblick: Die Karten liegen schliesslich wie folgt untereinander: 
As zählt 1, Bube 11, Dame 12, König 13. Die restlichen Karten ihren aufgedruckten Wert. 
 
 
Startbild 

1 2 3 4 
2 4 6 8 

 
Fortsetzung in der 2. Reihe 

3 (1+2) 6 (2+4) 9 (3+6) 12 (4+8) 
4 (1+3) 8 (2+6) 12 (3+9) 3 (4+12-13) 
5 (1+4) 10 (2+8) 2 (3+12-13) 7 (4+3) 
6 (1+5) 12 (2+10) 5 (3+2) 11 (4+7) 
7 (1+6) 1 (12+2-13) 8 (3+5) 2 (4+11-13) 
8 (1+7) 3 (2+1) 11 (3+8) 6 (4+2) 
9 (1+8) 5 (2+3) 1 (3+11-13) 10 (4+6) 
10 (1+9) 7 (2+5) 4 (3+1) 1 (4+10-13) 
11 (1+10) 9 (2+7) 7 (3+4) 5 (4+1) 
12 (1+11) 11 (2+9) 10 (3+7) 9 (4+5) 
13 (1+12) 13 (2+11) 13 (3+10) 13 (4+9) 

 
Endbild 

1 2 3 4 
13 (König) 13 (König) 13 (König) 13 (König) 

 


